
348 Vorgäange
durch den mzug VO  S Parlament und geblieben 1St, sondern als Zielsetzung
Regierung ach Berlin das polıtische Theorie bleıibt, hat sıch der deutsche
Selbstverständnis und das natıonale Föderalismus auch ohne Berlin bereıts
Profil des Landes grundlegend andern. entscheidend geschwächt.
Entscheidend dafür sınd die Vertas- ber das orofße Berlin wiırd auch aufMetamorphose?® sungsqualıtät des Staates und seıne die Wırtschaft des Landes anders WIr-

Nach der Entscheidung für Berlin polıtischen Instıtutionen, nıcht dıie ken als das kleine onnn und gewiß
als Regzerungssıtz Hauptstadt. Es anders sehen hieße den auch auf das polıtısche Klıma und aut

Symbolwert miı1t dem Realwert VGI- das natıonale Selbstverständnıs derDer Deutsche Bundestag hat sıch dıe wechseln. Und die alte Bonner Repu- Deutschen. Die regionalen Gleichge-Entscheidung für Berlin als Parla-
NIS- und Regierungssıtz nıcht blık kannn eın vereıintes Deutschland wichte werden sıch merklich verschie-

ohnehıin nıcht mehr se1n. ben die östlıchen Bundesländer,leicht gemacht. Die knappe Mehrheit
VO  - 1000üg 18 Stimmen und das Scheitern uch WenNn der Beıtrıtt der ehemalı- für dıe sıch Berlin gleichsam die

Identitätsfrage entschıed, auf die Dau-aller Kompromıiß- und Konsensmo- SCH DDR b7zw. der Bundeslän- ylücklich werden, wiırd sıch zeıgen.delle drückten och einmal AUs, W1€ der nach ÄArt. 23 erfolgt 1St und
umstrıtten dıe Entscheidung nıcht 11UT das Grundgesetz der (alten) Bundes- Fıgenartıig nach W1€ VOTLI z da{fß

1mM Streıt den künftigen Regıe-den Abgeordneten 1n Bonn, republık ohne einschneidende Veräan-
sondern 1n der deutschen Bevölke- derungen dıe gemeınsame Verfassung rungssıtz das europdische Argument

Gesamtdeutschlands bleibt, kann entweder überhaupt nıcht oder 1L1UT als
rUuNs Wl Eıne Volksabstimmung hät- letztlich nıcht gemeıntes Irost-die Bevölkerung ohl nach Ühnlı- Gesamtdeutschland nıcht die die
chen Größenordnungen 1n „Bonner” Bundesländer erweıterte Bun- pflaster für Bonn A0 Zuge kam

Gelegentlich WAar davon die Rede,und „Berliner“ geteılt. Waren dıie oft desrepublık nach Bonner Muster blei- Bonn als kleine Metropole 1m wWeSsteu-hıitzıgen, gelegentlıch wen1g toleran- ben, auch nıcht der Vorausset-
ten Vorgefechte hüben W1€ drüben VO da{fß die ropäaischen Gravıtationsteld könne

ZUNg, Angleichung der sıch für europäıische Instiıtutionen
‚War verständlıchem, aber doch klein- Lebensverhältnisse 7zwıschen beıden
lıchem Lobbyısmus epragt, gehör- Teılen des Landes ın absehbarer eıt attraktıv machen. Umgekehrt waren

eın aar Schuhe daraus veworden. Mıtdıe Bundestagsdebatte, durch dıie gelıngt. Die Metamorphose hat bereıts dem polıtıschen Umbruch 1m ehemalsdie Entscheidung, W1e€e S1Ee gefallen MmMI1t dem Einigungsprozeifß begonnen.
IST, herbeigeführt wurde, den Berlin INAS die Entwicklung verstar- kommunistischen Herrschaftsbereich

wırd sıch dıe europäıische Achse übereindrucksvollsten parlamentarıschen ken, ıhr eınen esonderen Akzent
Auseinandersetzungen, die eın C veben, 1aber nıcht mehr. Bereıts mıiıt kurz oder lang nach (JIsten verschıe-

ben )as E  -Europa wırd sıch nachsamtdeutsches Parlament Je erlebt hat. der Eınıgung haben sıch dıe Gewichte (Isten öffnen mussen oder seıneDie Meınungsgegensätze YJUuCI den nach innen und nach außen verscho- Funktion verlieren. DeutschlandParte1- und Fraktionsgrenzen beka- ben rückt damıt buchstäblich in Europas100KSI01 der polıtischen Debatte offen- ach innen miıschen sıch dıe Menta-
sichtlich. Ahnliche Konstellationen ıtäten und Politikerwartungen TICUu

Mıtte. Berlıin, Prag, VWıen, Rom Oonn-
wuünschte 1K A sıch öfters, besonders ten dıe künftigen Europametropo-ach außen haben sıch dle Aufgaben len werden. Seltsame Europaer, dıedort, anders als be] der aupt- und Verantwortlichkeiten geandert.
stadtirage nıcht mehr oder wenıger getallt oder nıcht, das vereınte sıch jetzt darüber keine Gedanken

Gesamtdeutschland mIıt der wıederer- machen.patrıotische Gefühle, sondern (GewI1s-
sensgründe 1mM Spiele sSınd: 7Zum Be1- langten vollen Souveränıtät kann poli-
spıel be1 der ın absehbarer eıt tisch nıcht langer ım Wıindschatten des
erwartenden Entscheidung über ein Weltgeschehens leben Daran D
gesamtdeutsches Abtreibungsstraf- SE  - Wal dıe Hauptstadtirage ımmer

schon Nebensache. Belastetrecht. 1a esonders ware wenıger
Parteiıraison und Fraktionszwang als Bemühungen Verbesserung
vielmehr die treıje Gewi1issensentsche1- Dennoch uüurften die Auswiırkungen der katholisch-orthodoxen Bezıe-Berlıins als Regierungs- und Parla-dung der Abgeordneten gefragt. mentssıtz beträchtlich se1ln. Der 1m hungen
In der Vorphase der Entscheidung Proze(ß der Vereinigung ohnehin IDIG katholisch-orthodoxen Beziehun-
W ar gelegentlich hören, durch Ber- geschwächte Föderalismus wırd durch CIl se]len In die schwerste Belastungs-
lın werde Deutschland eiıner ande- die Entscheidung für Berlin vewn probe se1lt ZWaNnZıg Jahren geraten.
enr Republik. Dies 1St auf mıttelbare nıcht vestarkt, vielmehr weıter Diese Eınschätzung rachte iıne
Sıcht jedenftalls 1ne Übertreibung und geschwächt. Freıilich 1ST auch das eın Delegatıon der ın Wıen angesiedelten
zugleich eın Argument VO HLG halber Argument VO 1L1Ur halbem: Wert ID Stiftung Pro Orıiente“ VO eiınem
Geltung. So entscheıdend ann die iıne Neuumschreibung der Bundes- tünftägigen Besuch 1ın der SowjJetuni-
Hauptstadtirage für eın Land W1e€e länder nıcht LLUT 1mM Prozefß der Vere1- Anfang Julı MmMIt Wıe schwier1g die
Deutschland nıcht se1n, da sıch nızung weıl dort nıcht leistbar AdUuSs- Sıtuation derzeıt ISt, älßt sıch nıcht


